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1. SOLARSTROM: WARUM ES SICH LOHNT!
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Warum das Ganze?

Strom aus der Sonne vor Ort nutzen:

=>  Reduktion von CO2

=>  Verminderung der Abhängigkeit 

       von externen Lieferanten

=>   Einsparung von Energiekosten
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Entwicklung des PV-Ausbaus seit 2000



PV-Gestehungskosten
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Folgekosten für Endlagerung nicht eingepreist



Strompreise für Haushalte
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Strompreise für kleine und 
mittlere Industriebetriebe



Preisentwicklungen seit 2000
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Folgekosten für Endlagerung nicht eingepreist

Quelle: Fraunhofer ISE   www.pv-fakten.de 

http://www.pv-fakten.de/


Aktuelle Entwicklungen der PV-Modulpreise
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Quelle:  Solar-Preisindex & Solarmodul-Preisentwicklung
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Marktentwicklung Stromspeicher

10.12.2024Fachforum Photovoltaik auf kommunalen Liegenschaften 9



Aktuelle Preisentwicklungen von Stromspeichern
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• Seit Januar 2023 sind die Kosten pro Kilowattstunde (kWh) für Stromspeicher kontinuierlich gesunken.

• Aktuell (Dezember 2024) werden 10kWh-Speicher für 250 € pro kWh im Online-Handel angeboten
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http://www.echt-solar.de/


Ausgangslage – PV-Potential auf Dachflächen 
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• Eignung abhängig von Ausrichtung, 
Neigung, Verschattung etc.

• Idealtypische Darstellung des möglichen 
prozentualen Anteils am Optimalertrag

• Auf Nordseite Potenzial von 50% - 70% 
möglich

• Jedes Dach individuell betrachten

Weitere Informationen :  Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung

https://www.sfv.de/gemeinschaftliche-gebaeudeversorgung


Ausgangslage - Dachstatik
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Weitere Informationen : Solarstrom für alle, 3. Auflage

• Prüfung der Dachstatik notwendig

• Je nach Anlage und Montage ergeben sich entsprechende 
Zusatzgewichte

• Auf Flachdächern sind Zusatzgewichte pro m² am größten

• Auf Schrägdächern ist die Anlage meist ohne 
Einschränkungen möglich 

• Solarfirmen bieten Statik-Prüfung meist mit an

• Neben Anlagen auf Flach- und Schrägdächern können auch 
Balkonmodule und Fassadenanlagen interessant sein 

Ost-West-PV-Systeme. Quelle:  Ostwest Ausrichtung 
von Photovoltaik | Noortec GmbH

Südausrichtung aufgeständertes PV. Quelle:  Bauder 
Solar Light: Photovoltaiksystem für Gründächer - 
Ratgeber

https://redaktion.hessen-agentur.de/publication/2020/3154_BFEH_Broschuere_Auflage3_21x21_v23_240612_bf.pdf
https://noortec.at/project/ostwest-ausrichtung/
https://noortec.at/project/ostwest-ausrichtung/
https://www.roofland.com/ratgeber/baudersolar-g-light/
https://www.roofland.com/ratgeber/baudersolar-g-light/
https://www.roofland.com/ratgeber/baudersolar-g-light/


3. VOM PLAN ZUR UMSETZUNG -
RAHMENBEDINGUNGEN
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Einspeisevergütung für PV-Anlagen

Einspeisevergütung 2024/2025 bei Volleinspeisung nach EEG

Leistung der Anlage Einspeisevergütung bis 
Februar 2025

Einspeisevergütung ab 
Februar 2025

bis 10 kWp 12,73 Cent/kWh 12,61 Cent/kWh

Leistungsanteil von 10kWp 
bis 100 kWp

10,68 Cent/kWh 10,57 Cent/kWh

https://www.clearingstelle-eeg-
kwkg.de/sites/default/files/Hin
weis_2013_19_0.pdf 

https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
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Einspeisevergütung für PV-Anlagen

Einspeisevergütung 2024/2025 bei Überschusseinspeisung nach EEG

Leistung der Anlage Einspeisevergütung bis 
Februar 2025

Einspeisevergütung ab 
Februar 2025

bis 10 kWp 8,03 Cent/kWh 7,96 Cent/kWh

Leistungsanteil von 10 kWp 
bis 40 kWp

6,95 Cent/kWh 6,89 Cent/kWh

Leistungsanteil von 40kWp 
bis 100 kWp

5,68 Cent/kWh 5,62 Cent/kWh

https://www.clearingstelle-eeg-
kwkg.de/sites/default/files/Hin
weis_2013_19_0.pdf 

https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/Hinweis_2013_19_0.pdf
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Art des Gebäudes Maximale Leistung

EFH 30 kWp

ZFH/MFH zu Wohnzwecken 15 kWp je Wohneinheit

gemischt genutzte Immobilie 15 kWp je Wohn-/Gewerbeeinheit

Gebäude ohne Wohnzwecke
(z. B. Gewerbeimmobilie, Garagengrundstück)

30 kWp

Gewerbeimmobilie, mehrere Einheiten 15 kWp je Gewerbeeinheit

Steuerbefreiung für PV-Anlagen
1.   Anlagen auf öffentlichen und dem Gemeinwohl dienenden Gebäuden, 
      unabhängig von der Leistung

2.  Anlagen auf Gebäuden von Privatpersonen und Körperschaften

• Keine Umsatzsteuer, keine Ertragssteuer
• Bemessungsgrundlage ist die Bruttoleistung (Leistung der installierten Module)
• Freiflächenanlagen sind nicht steuerbefreit



Vom Plan zur Umsetzung
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Checkliste für Ihr Photovoltaik-Projekt. Quelle: Photovoltaik auf kommunalen Dächern – Verpachtung der 
Flächen an Dritte Weitere Informationen : PV-Leitfaden-Kommunen_Ansicht.pdf

• Grundsätzlich keine Baugenehmigung 
erforderlich (§ 63 I. 3.9 HBO, 29.11.2022) - 
Ausnahme Denkmalschutz

• Meldung beim Übertragungsnetzbetreiber 

• Bis zu 30 kW keine Gewerbeanmeldung 
nötig  - bietet sich für kleinere Kommunen 
an

• Anmeldung PV-Anlage bei der 
Bundesnetzagentur

• Wichtig: Blitzschutz!

https://www.ioew.de/fileadmin/user_upload/BILDER_und_Downloaddateien/Publikationen/2020/Infoblatt_Photovoltaik.pdf
https://www.ioew.de/fileadmin/user_upload/BILDER_und_Downloaddateien/Publikationen/2020/Infoblatt_Photovoltaik.pdf
https://www.energieland2050.de/wp-content/uploads/2023/07/PV-Leitfaden-Kommunen_Ansicht.pdf
https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR
https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR


4. BETREIBERMODELLE
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ZIELE
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• Langfristige Senkung der Stromkosten 

• Gute Rendite durch möglichst hohen Anteil der Nutzung des Solarstrom für 
den Eigenverbrauch (Ersatz von Strombezug aus dem Netz durch Strom aus 
Eigenproduktion)

• Geringer Aufwand bei der Erstellung und Betreuung der Anlage;
 dazu ggfls. Einbindung von externe Partner zur Umsetzung (Planung, Bau, 

Finanzierung, Betrieb, Abrechnung)

• Vorbildwirkung 
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Möglichkeiten für Kommunen
ZIEL: möglichst hoher Verbrauchsanteil am Eigenstrom !

eigene Investition in PV auf 
eigenem Dach

Eigenstromnutzung

evtl. durch Bilanzkreismodell 
Eigenverbrauch optimieren

Verpachtung des eigenen 
Daches I

mit oder ohne 
Stromlieferung vom eigenen 

Dach

Verpachtung des eigenen 
Daches II

Contracting

Intracting

PV-Miete

1 2 3
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Möglichkeiten für Kommunen

• Alles in eigener Hand 

• Hohe Eigenstromnutzung

• Hohe Investitionskosten

• Hoher Aufwand

• Hohe Rendite und relativ schnelle Amortisationszeiten (< 10 Jahre)

1



STROMBILANZKREISMODELL SÜWAG  

Frankfurter Energiedienstleister Süwag entwickelt 2021 die "Eigenstromversorgung Regional" 

• Erzeuger und Verbraucher müssen der gleichen juristischen Person angehören 

• Kommunen können selbst erzeugten Strom innerhalb eines 4,5 km Radius auf eigenen Liegenschaften nutzen 

• Gleichzeitigkeit von Erzeugung und Verbrauch

• Überschüssiger PV-Strom wird in eigenen Bilanzkreis aufgenommen (Erzeuger und Verbraucher müssen demselben 

zugeordnet sein)

Bsp. Main-Taunus-Kreis 

• Verbrauch wird mittels 15-minütiger Messung erhoben 

• Differenz der Kosten für den selbsterzeugten Strom und dem Bezug aus dem öffentlichen Netz

• 2018: mit 14 Erzeugungsanlagen (PV und Blockheizkraftwerke) und 45 Lieferstellen konnte der Kreis 39.000 € einsparen

• Einsparungen gehen in den Ausbau von erneuerbaren Energien 
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Weitere Informationen: Süwag entwickelt Bilanzkreismodell für Kommunen; Der „Main-Taunus-Strom-Kreis” | DStGB

https://www.frankfurt-live.com/s-uumlwag-entwickelt-bilanzkreismodell-f-uumlr-kommunen-129976.html
https://www.dstgb.de/themen/klimaschutz-und-klimaanpassung/klimaschutz-vor-ort/der-main-taunus-strom-kreis/
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Möglichkeiten für Kommunen

• Verpachtung des eigenen Daches 

• Dachpacht fließt in kommunalen 
Haushalt

• Geringe Investitionskosten

• Geringer Aufwand

• Sehr geringe Rendite

• reine Verpachtung fällt nicht unter Vergaberecht

• Bei Verpachtung = Verpflichtung zur Abgabe von Strom an 
die Kommune  gelten Bestimmungen des 
Vergaberechts Beschaffungsvorgang = Ankauf von 
elektrischem Strom.

• < 100.000 € netto Auftragswert  beschränkte 
Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb möglich (vgl. 
§ 3a Abs. 2 Nr. 1 c) VOB/A. 

• Bei Lieferauftrag: Verhandlungsvergabe ohne Teilnahme-
wettbewerb möglich (Wertgrenze < 50.000 € netto), vgl. 
Ziffer 2.3.2 Vergabe VwV i.V.m. Ziffer 8.3 VwV 
Beschaffung.​

2



Varianten der Vergütung
Dachmiete

• ca. 1-2 € Mieteinnahmen/m²

• Höhe der Einnahmen richtet sich nach Art des Daches, Ausrichtung und Größe der mit PV zu 

belegenden Fläche

• Unabhängig von der Höhe des Solarertrags

Gewinnbeteiligung

• Höhe der Vergütung steht im direkten Zusammenhang zum Solarertrag (ca. 5-10% 

Gewinnbeteiligung)

Einmalzahlungen 

• Anteil des ermittelten Ertrages der Anlage als Einmalzahlung durch PV-Unternehmen
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Weitere Informationen : Dachvermietung Photovoltaik – Häufige Fragen | Solardachmiete ; Dachfläche vermieten: Dach-Vermietung Solar für 
Photovoltaik 

https://solardachmiete.de/dachvermietung-photovoltaik-info
https://www.solaranlagen-portal.com/photovoltaik/wirtschaftlichkeit/dachflaechenvermietung#dachfl-che-vermieten-preise-und-ertrag
https://www.solaranlagen-portal.com/photovoltaik/wirtschaftlichkeit/dachflaechenvermietung#dachfl-che-vermieten-preise-und-ertrag
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Möglichkeiten für Kommunen

• Contracting

• Keine Investitionskosten

• Geringer Aufwand

• Intracting  (interne Finanzierung durch Eigenbetriebe, 
Finanzierung durch Steuern/Gebühren, Refinanzierung 
durch Einsparung und Verkauf)     

• PV-Miete (Investor finanziert Anlage und überlässt sie 
Anlagenbetreiber)       

        

Beispiel Sonneninitiative e.V.

        

Beispiel LK Limburg-Weilburg

3



Intracting

• Internes Contracting, Finanzierungskonzept Maßnahmen im Gebäudesektor.

• Erträge aus PV-Anlagen werden auf ein separates Konto verbucht und zum Aufbau 

weiterer PV-Maßnahmen und/oder für EffizienzmMaßnahmen genutzt. 
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Haushalt
Einmalige Anschubfinanzierung

Kostenstelle Intracting

Ausbau PV

Gutschrift
Erträgefinanziert

Weitere Information:  UniKassel  Projekt IntroHo 

https://www.uni-kassel.de/fb06/architektur-1/fachgebiete/technische-gebaeudeausruestung/forschung/intrho-energieeffizienz-an-hochschulen
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5. Ausblick
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Ausblick
Für 2025/2026 geplante Gesetzesänderungen, die jetzt „auf Eis“ liegen:

Gesetz für den Vorrang Erneuerbarer Energien (EEG)
• Vergütungsstopp bei negativen Preisen an der Strombörse 
• Erweiterte Möglichkeiten zur Leistungsregelung auch bei kleinen PV-Anlagen (untere Grenze 2kW)
• Absenkung der Leistungsgrenze zur Direktvermarktung bis 25kW

Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
• Schaffungen Rahmenbedingungen für EnergySharing (Belieferung von Solarstrom über das öffentliche 

Netz), Umsetzung einer EU-Richtlinie dem Jahr 2021.
      In Nachbarländern bereits umgesetzt z.B. in Österreich (https://energiegemeinschaften.gv.at )

https://energiegemeinschaften.gv.at/
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Fragen ?

Armin Raatz, Geschäftsführer 

KEEA Klima und Energieeffizienz Agentur GmbH

Heckerstraße 6, 34121 Kassel

T: 0561 2577 0  

E: raatz@keea.de

I: www.keea.de 

mailto:raatz@keea.de
http://www.keea.de/


Herzlichen Dank für Ihr Interesse
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Heckerstraße 6 D-34121 Kassel
Tel: +49 561 25770  Fax: +49 561 3161201

email: info@keea.de    web: www.keea.de

Fachforum Photovoltaik auf kommunalen Liegenschaften
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